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TATTERSALL STIFT NEUBURO 
--..... ,. --1 2. M a i1925 1y/,,5 

Der Tattersall Stift Neuburg bei Heidelberg verdankt seine Entstehung vor allem dem Willen, 
der neuen Jugend, die ohnehin der militärischen Ausbildung ermangelt, auch hier die Mög

lichkeit zu geben, den edelsten und schönsten Sport, den Reitsport wieder auszuüben. Denn gerade 
das Reiten weckt, wie kaum ein zweiter Sport, Geschicklichkeit, Geistesgegenwart und Hallul1g. 

Und da auch von Seiten der Damen das Sportwesen jeder Art gegenüber der Vorkriegszeit viel 
intensiver gepflegt wird, so hofft man durch die Begründung des Tattersalls Stift Neuburg 
auch zahlreichen hiesigen Damen einen lang-gehegten Wunsch erfüllt zu haben. Die land
schaftliche Lage von Stift Neuburg einerseits und die ganzen dort gegebenen Voraussetzungen 
andererseits, erscheinen für einen Tattersall in besonderein Ma~e günstig, da neben einer kleineren, 
geschlossenen Reitbahn ein weitläufiger, offener Reitplaj) dort eingerichtet werden konnte, 50-

da~ vor allem während des Sommerhalbj-ahres der Reifunterricht im Freien, im Schatten alter 
Parkbäume, abgehalten werden kann. Zudem ist Stift Neuburg grade auch für das Gelände
reiten überaus glücklich gelegen, weil der Reifer von hier aus in zwei Minuten den Wald er
reicht, und nicht erst verkehrsreiche Stadtteile durchqueren oder auf der vOn Automobilen und 
Motorrädern stark befah~enen Landstra~e reit~n mu~. was seibst für den firmen I?eitern mit 
Ungelegenheiten verbunden ist. Diesem selte~en Gewinne gegenüber sind die 20 Minuten 
Entfernung des TattersaJls Stift Neuhurg von H~~delberg bed~utungslos, da einerseits die Tram
bahn auf der Stift Neuburg gegenübergelegene~Neckarseile verkehrt und da andererseits die 
Einrichtung-getroffen wurde, da~ bei schlechter',Witterung und füt die. Dauer der i-ferb~t- und 
Wintel'h1on~te ein Wagen von Stift Neuburg,~,,~ielmä~ig eine Viertelstunde vor Beginn des 
Reiturtterrichtes bei der alten Brücke halten wir~~ um gegen geringe Vergütung die jeweiligen 
Teilnehmer hinaus und nach Schlu~ der Stilhde wieder zurückzufahren. - Auch für alle sonstigen 
Bequemlichkeiten ist Sorge getragen. FÜr, Damen ist ein Umkleide - Raum eingerichtet. 
Der Reitunterricht selbst liegt in den Händen e(nes erstklassigen Reitlehrers und Fachmannes. 

. Auf besonderen. Wunsch wird auch Unter~i<:ht im Fahren erteilt. - UnteJ:bringung 
von Pensionspferden ist vorge~·ehen. - Für jede Reitsaison 

sind eigene Reitfeste in', Aussicht genommen. 

Bedingungen 

Honorar rur eine einzelne Reitstunde • • . . . . . . . 
Abonnementkarten rur 10 Reitstunden • . • . • 

. . M 

Abonnementkarten für Studenten, Kunststudierende sowie für Schüler und SchUlerinnen der Mittelschulen 
rur 10 Reitstunden . • . • • • • • • • . • • • . . . . • • . 

Abonnementkarten rur Mitglieder von Korporationen, Verbänden jeder Art bei jeweils mindestens 5 Teil
nehmern für 10 Reitstunden .- . . . . . • • . . • . • . • . • . 

Das Honorar für den Fahrunterricht ist von Fall zu Fall mUndlich zu vereinbaren. 

6.-
50.-

40.-

Die Abonnementkarten sind vorauszuzahlen, haben eine GüIti.gkeitsdauer von 3 Monalen, werden auf den Namen 
eingetragen und sind nicht übertragbar. 

Die Teilnahme am Reifunterricht sowie am Ausreiten geschieht auf eigene Gefahr und Verantwortung jedes einzelnen 
Reitschülers und Reiters. Bei etwaigen Unfällen und Verletzungen haftet der Tattersall Stift Neuburg nicht. - Beim 
Ausreiten ohne Begleitung des Reitlehrers oder eines Beauftragten des Tattersalls Stift Neuburg ist der Reiter für 
alle dem Pferde hierbei zustoUenden Schäden sowie für alle das Pferd schädigenden Folgen haftbar und ersatzpflichtig. 

Anmeldungen zum Reitunterricht können mündlich und schriftlich beim Tattersall Stift Neuburg, Ziegelhausen bei 
Telefon 369 Heidelberg erfolgen. Telefon 369 

Der Tattersall Stift Neuburg behält sich das Recht vor, die obigen Bedingungen jederzeit abzuändern. 

TATTERSALL STIFT NEUBURG 
1. Mai 1925 



1)a6 ftontitit 
3ur ~rdd)tung oon 
~tit. utiö fal)efd)1l1tn 

iil.6aötn 

Bericht 
übet bie 6itiung am 30.~anuat 1926, im .votefmiUotiJ!l au ,peitertietg. 

3)ie 6iilung mirb 5.20 U~t na.djm. butd} benG>ejdJiäftsfii9tet non ~at~uTius etiiffnet. - m:l1111ejenb tTinb neben 
len tJedretern ber Stab! unb ber Uniueriitit :.&eibdijng, [omie 'bes metfe!jtsneteins unb bes ,potelbejitieDneteins etwa 
!O ~ntl!terrenten aus ve~efbetg, IDlann~eim, .statlstulje, ~fotaljeim, ,mein~ejm ujm. 

3u ;$unft 1 het Xagesodniung etf.olgt butcf} ben (S)efa,äftsfüljtet ein ausfü!I)tlidjet metic9tübet 'hasgevlante 
Intetneljmen, ß'bet ben 6tanb bet bis1jetigen motatbe"itenfüt bie (D.tünbung bet ,,~abi!j'd)en meit~ unb. 'g:a~titfju1e~ 
vejellidjaft m.b . .v., üliet !hie ~uSlj'te9ten im allgemeinen unh im befonbeten fütbie aunädjft &u enid)tenbe meit~ unb ~t~ 
cfjule in .peibel'betg. (fs mitll ·batgelegt, baff :6tallungen in unm·ittelbatet ~älje bes nonber StaM 3ugejagten, fe~t 
,ünltlg gelegenen uM ljotfjmetügen Q>el<inbes notljanben {iM unb baa untet 'bet ~orausietiung bet 3etc9nung ,bes tti5titlen 
~tammfapitals nun 20000 ,mt, 'has aUf uieljeitig,e11' munidj in ·m:nteilen nun roll. .50.- geaeidjnet metben f.oll, 'bet mettieb 
n ;.peUleJIbetg im ~tü1jjtt9t et.öffnet metben fann. '. . . 

,pen 3)r.!Jogd, motjtatto:smitglieb ibet ~.ottlanb ~3ementmetfe .veibelbetg~annljeim~tuttQ:lltt ~ . .(fj., . nr~e 
,iem:ngelegenljeit nidjt nut Illon bei inbillibuellen 6eite et.öttert, ionbetn aud) ,beten mittjdjnftlid}e 6ttuftitt niiljet belelldj~ 
et wirren. ~t tit, im 6inne :)).es aufgeitellten ~togtamms, füt bte 6}tünbung einet ~djgefellicfjaft mit uotetjt '20000 ,mt, 
ttit bem m:nrang iit ,perbelfletg, nun ,m.o aus Me meitete m::usbteitung ausittaljlen r.oll. . 

3)et ~etftetet bel UniDetiitiit~ ~tJ>f. l>t. 3)teief, etfliirt, baB bie Uninetjität bas gtölte ~ntetefj-e bttlanljat, 
,aa in ,peibeJibetg mi eber ein meitinTtitut entiteqt. 

Den mütgetmeifter '3n. m:nnlietget, als '8edtdet bu 6tab! ~eibelbetg, ijält es füt bringenb nötig, baff in einet 
rninetifitäts~ uttb fftembenitallt, mie ,peibelbetg, ein iold}es ~njtitut ins i?eben gerufen mitb, unb jagt bie llnterjtüyung 
'er 6tabt ijU, mofetn basielbe auf geiutt\b.tt ma,ftS betulje .. :Die \Stab! ijt beteit, bet ilU gtünbenben f». m. b.,p. einen ijodjt:: 
llertigen übetaus günftig gelegenen ~faYnot.bet ,panb patf).tmeije aUt merfügung 3u jtellen, menn bie Giejellicfja.ft finanaiell 
eii(ijoett [ei. :Die Stabt müt>boe Me -mett~ unb ~ß1ti9tfd)ule in bemielllen ma~men meitet untetitü!len, mie -j-eben aMeten 
5pott. :Die Stabt aeige iljtgrOiats ·~ntgegenr.ommen butd} 3umeijung !bieies mettnollen ~{llyes. . 

11. !Jl-atlj~fius tegt nodjmtals an, baB bet ,pen m.diot· be.t Uni1letljitiit alsmtltlfitJenbet bes m:tabemiTd}en ~usrdj1J;rres 
Üt i?eibesübungen, [omie ber ,pen Dber;oütgetmei[tet bem . .stJ>mitee . beitteten mögen. . 

,pen .mllltet~teUibenbe.9tijcfet, ~einljeim, nettritt Me m:nfu:f)t, 'baU fÜt ,peibelberg allein ein .sta.pital non 
:0 000 roll. .jdjlmet aufuul>tingen mäte, man folle !hie metbeiätigfeit übet bas ganae ßanb nerbteiten unb meitete ~ntet~ 
fjenttnfteije mit qineinöieqen. !Dann empfieljU' er . eine. m:enbetung in bet '<Def<ij'äftsbetätigung, iubem man uom 
ßfe~eij;a.nhel aliieljen jolle. . . . 

'(Degen le!itete '~fidjJt wtnbet'j'tdj ~rei~ert D. 6HJln=5djllttlJllujen, bet motfitJenbe bet Untetba:bijdjen ~fetbeaudj.t~ 
en.ofjenfdja:ften unb betont basgtofJe ~nteteITe ber ~fetbeiiudjtgen.orrenicf;a.ften an einet nOtgeTeijenen metmitttung 
miidjen ~tobuaent u11lb stonjument butdj ~tfaufs:abteilungen_ 

,pen ~r. !fogd rrt füt eine metätigung' auf :m:nf.angs engerem 6iebiet U11'b nadj einem ~tf.oIg füt meitete ~~ 
teitung, aunäd)jt aUf IDlannljeim. 

(ienetal Ullmann, stat1stuqe, bet jeit 1922 in .starlstulje ein iiljnlid)es ~nititut leitet, td)itbel't -reine ~fll'ljtungen; 
t ift ber ~JlIjidjt, baa bas ~nt.eterre fÜt ~n meitj,vott aua, in meiteten moffsjdjidjten emelft wetben mürre. 

,pen ,malter ijteubenberg glaubt, itatt einer ;(9. m.b.,p. 3unfuf)jt einen metein,uotfdj-fagen au jollen. 
!)ngegen meint ll. ·~tltljuiius, 00& nacfjl ,G;inljofung non 6adjiuetjtiinbigenutteilen Me 6). m. 'b.,p. als bie rid)tigete 

f.orm 3u lieoeidjnen iei. . 
,pen 'S)t. IJogd glaubt, stlarljeit batüliet am 'beften burdj nJ>d)malige meatbeitung bet m:ngelegenljeit buld) einen 

;ad)netjtanbigen 3u etteidJen unboitellt ~eine Untet'itütiung ~ietin butd) ben 611nbifus jeinet <D-eiellidjaft aut metfügung. 
3u ~unft 2 bet l:age.s.otlbnung befPtidjt be;t <Vefd1üfts.füljtet bie non ilj.m Qufgeftellte unb nonmeljteten ~~ 

mten geptüfteuM gutgeljeifJene mentnbiHtiitsa,ufrtellung unb bet.ont,baa bieTe auf (fjtunb eingeljenbet ~jtTtellungen 
bet ben 3U etItDattenben :.Sujpiucfjaus allen stteiien llotfidjiig aufge'jtellt jei unb ein $ilb gäbt, mie fidj ~et mettie'li g~ 
alten rönne. <fs fdjIieut fi.cl} butan eine meitgeljelÜle ~us ipta~ ~ietübet an. 

,piettluf ftellt ,pen !B. ~teubenijetg -feTt, baofJ Me ljeutige 6itiungbeIDieTen ljat, bttfJgtofJ-es ~nttteITe füt bns 
[l1tetneljmen notljaitben reL 3Ut&tfrlÜlung einet (9. m. b . .p. genüge bies amat UJ>dj nidJt, es 'fei jebod; eine gtunbfegenbe 
~ejptecfjung gemejen, es müfje eine ftiiftige metbetiitigfeit entmilfelt unbau.dj bie m-etf)tsnat·ut bet öu gtüttberrben <De .. 
!llfcfj,aft nodjmafs f.!lltgelegt metben. (metgl'eic!}e .oben :Dt. ~J>ßer.). . 

. it. 9latljujius meint, baB bie {iinnnaietung butdj· petjönlid)e meiudje feinetfeits bei ben ,paupfintetefjenten bis ilum 
Räla f.omeit gef.ötlleti ,jein fanne, barr ini ~ära bie 6)eierri,lfJaft gegtünbet unb im m:ptil bet 15ettieb in ,peibelbetg auf" 
enommen m·erben fönne. 

,pen :gf. .!Bogd empfieljrt eine ft(iftige ~itarbeit aller .stomiteemitgIiehet auf bet $ttfis bes au btu(f~ben m:u.f~ 
lfs, bet bie gtunbiät\lidje ~illigung bet metfammeften fin!o-et unb bet an alle ~ntetefjenten im ßnttlle nerteilt met'ben jell. 

Um 7.20 llljt abenbs mutbe bie }8etTammfung geid)loITen; . 

,veibelbet!l, ~en 31. '3anuat 1926. 



'Sltp:rinm !'fir Kultus 1:L110 Unterneht ein & TI[5ebot gemacr.t zrrecks W'iet'Jer== 

aUi"n5l.bme (fes Reitnnterrichts an der Uni1fersitlit. Der Untßrnehmer, Ren 

Dr.Fe~ina.nd Vogel allS Rel('!e1ber~, erbat sich in diesem !n,q;e1':1ot 1e= 

clig1ich das rreie Ver!'tiglln&:;srecht ii'ber n.1e ehena,11p.;e gedeckte ~eit'bahn 

und lehnte Cl, 11Bärnck1ich'CTie 6v.}~ean3:Drn.chn_ng de'r eheTCBl.Sts111mp; mit 

Rficksicht aur Cleren J1enntznng Tür Zwecke (ler :Mensa i\'b. Herr Vogel woll= 

te l'1ieElnrtchtllng (leg Institllts ~nz ~11S. eigenen llitte1n herrichten 

IHssen. ll.:rit1T V?Tz1chtle18tlJ.ng fallt" Zttschfisse und (1eh~lt B+S Universitäts= 

roi tleJu"er, .... 1e· es vor dem Kriege ZI11.' 'Ze1t (Tes iJestehens t'! es U711-versi= 

tgtsreit1nstitu..ts ii'bl1ch '~r. Dieses Ange'bot Wll.l'(~.e seitens des 111111= 

stertrnnsmit der kegrfkollup.; ztL,..fickgerriesen, ('TgSS ./Jzll,r Zeit flie ehei1:B1i= 

ge Rei tha.11e :riir i'tie Uf.l'bllnp.:{3n (f es Re! ts:ports nicht 1'"re igermcht "err en 

k~6nne, äa Hi e. :rfi:r0 :l,J~ Le:tcht.,a.:thl et:tlr., 'nicht zn. 6nt'hehren 8e1.·, 
.,------.--- .. - .- -. ."--, .. ~ -- .- -- -- --_ ... " .". ....:·::t-f 

&'I,1tl' Stlf"t NEl1:tollrp, Gelc'r,erihe1t znm Reiten gegeben -mIre. J# 

C'r0P.:en c'!i ,:)3e Grfinl'! esprechen : 

1} er:'! hat 81ch inz'f7ißchetl. Err:ne$f:m, c1al3s oie T1IJ:>r l.fll"11e, 
. . 

SOW('.Jtt (fios6 rjh~"rhe.llT)t von (jf-O'I1 Le1"h-l-"thl ti1' . . 
.•• 0_. 1: '" .'J_. ,c_ \.A2\ ~ e _.rern 'f)en~;ttzt 1'TllJ:~ne, Tri.:>:' 018 

Zwecke der Leichta thl et1k htnrf~1cht l:1.nö· (j 1e p. 1 thl.1 . . 
.o:l8 _113 se1th'3T 70n (1en 

. . 
L iJichtliii thlet1kern n 1e1,t 'tJenl1tzt wornen ·i,3t. 

~) stehr-3n er en J .. o1c}rm '~:h1etlkern an8ser '!er Ttu";1~11e "o(~h 
Öi t; Sportplfltze 1nnerl~ 1'b ('f es l' ta - 1 ...... ~. 

',RrB .-l ~e()titllr1e8 u.nff an der U:r'?rAtT;\~jS8 Zl1.'1'" 

Sti:ft ~JenbT1rp;, j-flt 1nf-3o:r'ern :rür nn8e're Unj_'Ver81t~tsbllrP-:Gr 'r)~nang10S~ da' 

nach .'~-u.88C!.p.;e von Herren; oie ('!ort geritten !:&ben, t"/lG Zeit 11fT eine Stnn= 

<1e R01 ten Q ur St1rt Nell'btn·g jetles 11,'ß.1 <'f.ret Stnnt"l en we~€n Cf er -rre1 ten Ent= 
:r ernl.1.f1gen b e:d nsp rncht. 

i 
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Abschrift 

lieidelberg .. den 6. August 1920. 

~inem. hohen Sena t be ehre ieb mi eb auf cl ie Zuschri ft Ho .10016 vom 30. 

Juli ergebenst zu beri eh ten: . 

,1)8 r Betrieb im Bei t ins ti tut ist se i t Kriegsschluss trotz lf:lbhaf

terNachfrage sehr eingeschränkt. Di e' Einschränkung ist darauf zuriick

zufUhren, dass bi s je tzt Pferde kaum unter 20000 M zu baben sind fUr 
• 

die Bescha ffung mehrerer Pferde mir d 1e Mi t tel fehlten u·nd vor allem 

Hafer, Heu und Stroh zu teuer waren. Ausserdem waran~uttermi ttel bis 

vor kurzem rationiert, Hafer für 3portpferde ganz gesperrt. Aus 'der '[. 

Studentenschaft ist bei mir öfters angeregt worden den Betrieb zu f 

vergrössern und um einen Zuschuss bei der eni vers itä. t 'e immkommen. Mit J . 

"RUcksicht auf die allgemeinen Verhältnisse b.sbe ich von beidem abge

sehen, Nachdem die diesjährige Futterernte sehr gut &usfällt und 

die zwangsbewirtschaftung fUr luttermi ttel aufgt:lhoben ist, hoffe ich 

im kommenden Wintersemester wieder mehr pferde halten zu können. Am 

Sc111uss des letzten Sommersemesters hatte ich noch zwei pferde, die 

icb im Juli ab§egeban habe, um während der Ferien die Futterkosten zu 

sparen. Um auf meine Betri'ebskos~en zu kommt!n, musste ich bisher 

18 M pro Stunde ansetzen. 

Zum ~rlernen des Reitins gebraucbt der Anfänger wenigstens 

20 Stunden, um aucb nur in jeder Ga.ngart im Sattel zn ble iben. Da 
zu 0 

diese Abonnements viel kostet~n, haben keine ~chüler Unterricht ge-

nommen. Ien hoffe aber be 1 reger BgtxiitgJmg Te ilname ,und an tspre':" 

chend der Verringerung derh'utterkosten den Preis wenn äusserst mög

lich um die Hälfte 'herabsetzen zu können, um den/~Studenten das Reiten 

wieder in grosser Zahl zu e mögl ichen. Dass d.em Re i tsport vi'el 1 In

teresse entgegengebraoht wird, wie im allgemeinen sich der Sport m~br 

Anhänger erworben hat. bezeugt die rege Nachfrage aus 'der Studenten-

schaft. gez. K. Christian 

Un i v • -Re i tl e'El ra r • 

1 

I , 

j 
i 
I 
.I 

1 

I 
) 



,' ... 

, " 

Der zii:E}eginndes ;Jahres 1926ge;-

'gründete "He1del:berger REdterverein"~' 

Krieg~ hier lebba1t&ePflegten R'e:tt-" 

: sport wieder ins Leber(, zu :tÜfen und, 

". : sowohl .der Stll.darit:anso~ft 
:ung auoh, des 



Si;~dtperiJ?herie l.'iirzere .und! 
.\~ 

.die Ralle im Marstal\deJ; .'J 
, -" 

····für die. Studantensohaft , Gie;: 

Freis:tundezw~s6hen,2 Vorlesungen ;dasRei te~ genau";; 

'Verso~e derientui-neri.doli;~~i 

. . .. 

NU11ist: die gepannteRe±thalle seit längerer' Zoi t dem.A;kademi.2 ,"" 
. '.' , "- ," 

sehen 1\u~sohuss:für;Leibesübung~n zux yer:f~ng.gestel1t ~urZweoke 

alle . :13eIr1ühunge~ ,dießelhEl zu· di 810 zi erep, schai':" ; 
" . 

and:e:r nicht nlitUnltaohtbetont;en·guniilti,grm' 





zurYerf'ügtlllgtdami tsich .dieses<m:H~nd der. mit deXl 
. .. . f· ...... . 

EaUhandwerkernfin AUSl?icht. gEmommeneu Abmao11uugorf von der Durchführbar- .• 
.. . ... . .. ·t. ... . .. < .•.. •.•• • •.•• .e ... . darüber . 

keit.:des ProjelriJeszt/.d1esem Prriise überzeugen und vor a.llemplergewis-' 
, ' , '{-, " .' ." . , . 

. sern;kann ~ ob. b~~der.geplanten. BauausflÜD.:'ung deu'bereohtigen Wünsohen 
~. , . 

de~. 13.ezirksbull{aIDi$8S entsproohenw$rdenWird." Allen WUnsohender Regi€:J:"~ 

SiCh.i~RahIrl~n· dergenurinten BausurrimeerfUllen lasseu Jwtird8 
.• . . '. I' .'. 







4) sinCl ·ö1e Preise, öie Ton Herrn Dr.Vop:el p;e:ror:'!ert werden, 

erhe'bIlch p:eri np: er , als die a ll1'Sti:rt r~ell1:lln:,p;, z111ral je" €m Dozenten . . 

I1.Uc1 Stlläenten - lJ.uab:t«nR"1p; davon, ob er mit mehreren in e1ner Grllppe· ., . 
J::"..';1tet, o(I€r :rür sich, - GeIe~ehheit p;ege'ben it:lt, 1m k'.bonn.erll.ertt Z11 

reiten. 
/,. ,. 

1),\ unt er Cl er Ilozent ensc:ha:rt nnr:!. (len Stl1C' enten ein R;roBses Ver= 

lli ngen ))est~ht, Olll fiS (tor ReHrmtßrricht !an t'T er Un iTeTs1tQt "'R"1e(i er a!1:r~e=: 

r:.ommen "l'rln;., 'b1 tten nie Unt erze1chneteu, äaA llnistel'inm Trir K,ü tl1.S '1'1.(1 

enter:r'icbt, B.ie I{e1tt~bn·w1.e(l"er Z11 <"'.1esem Zwecke :rreiZlJ..:s8ben l1nrJ ein so 
seIt en p;iinstip;es A nvebot, wie; rj~8 naß Herrn ~r. VOReI, ··,icnt znril.ckzll= 

wef '3en. 

N:J.· :lekanntl1eh sin'. 11e Re1t'ballnen an len Un1Ters1tQ;ten (rffb1ngen, 

Erla ngen;' Frellmrg,- IH essen·~· CH3tt1ngen,· i!-reiTsnmll u.a. in Tollem :Je= 

trieb. 

"'~"" __ 14· .. A "-
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